
 
 

 
Fachtagung Haftvermeidung 

Einblicke in Haftvermeidungspraktiken. Alternativen und Chancen 
 
 

Tagungsprogramm am 04. Mai 2023 (vorläufig - Änderungen vorbehalten) 
 

Zeit Art Thema/ Titel 

09:00 Uhr Begrüßung 
  

Programmvorstellung (Live-Stream) 
Daniel Wolter, DBH-Fachverband  

09:15 Uhr Vortrag 
  

Chancen der Haftvermeidung und – verkürzung. Alternativen 
und Reformbedarf (Live-Stream) 
Prof.in Dr.in Kirstin Drenkhahn, DBH-Fachverband 
  

10:00 Uhr Vortrag  Gesetz zur ambulanten Resozialisierung und zum Opferschutz 
in Schleswig-Holstein (ResOG SH):  
ein Beitrag zur Umsetzung des Ultima Ratio Prinzips in der 
Strafzumessung und der Strafvollstreckung (Live-Stream) 
Uta Makaranond und Kay Wegner, Ministerium für Justiz und 
Gesundheit des Landes Schleswig-Holstein 
  

10:45 Uhr Vormittagspause (30 Min.) 

11:15 Uhr Projektspot   Möglichkeiten zur Haftvermeidung in Baden-Württemberg  
Sebastian Kopp, Netzwerk Straffälligenhilfe Baden-Württemberg 
  

12:00 Uhr Projektspot   Umgang mit Härtefällen nach §459f StPO (Online-Zuschaltung) 
Jörg Reuschling, Haftentlassenenhilfe e.V. Hessen  
  

12:30 Uhr Mittagspause (1 Std.) 

13:30 Uhr Vortrag  Perspektivenwechsel: Täter-Opfer-Ausgleich und 
Wiedergutmachung als erfolgreiche Alternative zur Strafhaft 
(vorläufiger Titel) 
Philipp Karcher, Soziale Dienste der Justiz Berlin  
 

14:15 Uhr Projektspot  Arbeit statt Strafe: Das Projekt „AMEA – Ausbau von 
Maßnahmen für eingeschränkt Arbeitsfähige“ der 
Fachvermittlungsstelle (vorläufiger Titel) 
N.N., Freie Hilfe Berlin e.V.  



14:45 Uhr Projektspot  Vorstellung des Projektes Haftvermeidung EFS des Vereins 
Hoppenbank e.V. (Live-Stream) 
Thilo Vankeersebilck & Lukas Rudig, Hoppenbank e.V.  
 

15:15 Uhr Nachmittagspause (30 Min.) 

15:45 Uhr Projektspot  Vermeidung der Ersatzfreiheitsstrafe in Berlin (Live-Stream) 
Sebastian Hämmerle, sbh-Gefangenen-Fürsorge gGmbH 
 

16:15 Uhr Vortrag  Soziale Gerechtigkeit im Strafrecht? Vom Schwarzfahren und 
der Ersatzfreiheitsstrafe (Live-Stream) 
Dr. Nicole Bögelein, Institut für Kriminologie 
der Universität zu Köln 
 

17:00 Uhr Tagungsende 

   
Stand 16.02.2023 

  
 


